Stadtverwaltung Wittlich o oh e

b
Nilll;
Niederschrift Nr. 2/2021

Uber die 6ffentliche Sitzung des Schultragerausschusses am Donnerstag, dem 25. November 2021
im Saal Lieser im Stadthaus, SchloRstraf3e 11.

Beginn:  18:00 Uhr Ende: 19:20 Uhr

Name Zuordnung Bemerkungen

Joachim Rodenkirch Blrgermeister
Jacqueline Oehlenschlager Ausschussmitglied

Andreas Rach
Leonard Preisler
Bernhard Lehnen
Gerhard Deussen
Britta Kohlei

Adelheid Wax
Silke Wolfgramm
Renate Petry
Eva Losen

Heike Markens
Dr. Stefan Ehses

Elfriede Meurer
Elfriede Marmann
Michael Wagner
Mario Wellenberg

Michael Schmitt
Christian Leisch

Ausschussmitglied
Ratsmitglied
Ratsmitglied
Ausschussmitglied
Ausschussmitglied

Ausschussmitglied
Ratsmitglied
Ratsmitglied
Ausschussmitglied
Ausschussmitglied
Ausschussmitglied

Erste Beigeordnete
Beigeordnete
Beigeordneter

OV Bombogen

SchriftfUhrer
Verwaltung

wurde vertreten durch Wax,
Adelheid
in Vertretung von Kobhlei, Britta

fehlte entschuldigt

nicht anwesend
als Zuhorer

Zur Sitzung war mit Schreiben vom 16.11.2021 fristgerecht eingeladen worden. Die Einladung mit
der Tagesordnung und den entsprechenden Vorlagen sind der Originalniederschrift beigeflgt.

Die offentliche Bekanntmachung der Sitzung erfolgte in der Wittlicher Rundschau Nummer 46/2021
vom 20.11.2021.

Der Vorsitzende stellt vor Eintritt in die Tagesordnung die OrdnungsmaéRigkeit der Einladung und die
Beschlussfahigkeit fest. Einwendungen gegen die Einladung, die Tagesordnung und die
Beschlussféahigkeit werden nicht erhoben. Antrége zur Tagesordnung werden nicht gestellt.
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Protokoll

TOP 1 Einwohnerfragestunde

Es waren keine Einwohner anwesend.

TOP 2 Mitteilungen

Die Ausschussmitglieder nahmen von folgenden mundlichen Mitteilungen des Birgermeisters
Kenntnis:

Hinweis auf die aktuelle Corona-Lage, insbesondere in der Stadt Wittlich, der Verwaltung mit
seinen Aul3enstellen und im speziellen an den Grundschulen. Hierbei ging der Blirgermeister
auch auf die Absage der Wittlicher Weihnachtstage ein, verbunden mit den nicht
nachvollziehbaren Reaktionen einiger Menschen, besonders in den sozialen Medien.

Er unterrichtete den Ausschuss auch Uber eine aktuelle Meldung, wonach das Impfzentrum
in Wittlich ab spéatestens 06.12.2021 wieder gedffnet werden soll.

Im Anschluss daran gab das Ausschussmitglied Heike Markens einen kurzen Uberblick tiber
die aktuelle Situation an der Grundschule Georg-Meistermann.

Ratsmitglied Silke Wolfgramm informierte in ihrer Funktion als Mitglied des
Schulelternbeirates der Grundschule FriedrichstraRe Uber die aktuelle Lage dort am
Standort.

Birgermeister Rodenkirch sprach nochmals den Schulleitungen sowie dem gesamten
Lehrerpersonal ein grof3es Kompliment aus fur den Einsatz in dieser schwierigen Situation.
An der Grundschule Bombogen tritt zum 01.12.2021 eine neue Schulsekretarin ihren Dienst
an.

Hinweis auf den Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung ab 2026 fir die Erstklassler und
ab 2029 fur alle Grundschulklassen. Nach derzeitigem Kenntnisstand wird nicht von
groBeren InvestitionsmalRnahmen ausgegangen, da bereits 3 Standorte als
Ganztagsschulen laufen und auch der Standort Wengerohr u.a. durch die Integration des
ehemaligen Pfarrheimes raumlich gut aufgestellt ist.

TOP 2.1 Mitteilungen

Fortschreibung der Einschulungsstatistik

Die Mitglieder nahmen die Fortschreibung der Einschulungsstatistik zur Kenntnis.

TOP 2.2 Schulentwicklungsplanung fur Grundschulen

Die Mitteilungsvorlage wurde durch die Mitglieder des Ausschusses zur Kenntnis genommen.



3

TOP 3 Luftungsanlagen in den stadtischen Grundschulen und
Kindertagestatten
Priorisierung der Objekte

Burgermeister Rodenkirch erlduterte den Mitgliedern des Ausschusses kurz die Grinde der vom
Planungsburo Berens und Friedrich vorgeschlagenen Priorisierung und ging aufgrund der Nachfrage
von Ausschussmitglied Rach kurz auf die voraussichtlichen Folgekosten ein.

Beschluss:

Der geplanten Reihenfolge fur die Montage der dezentralen Liftungsanlagen wird
zugestimmt.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig: X

TOP 4 Haushaltsplan der Stadt Wittlich fur das Haushaltsjahr 2022
Teilhaushalt Fachbereich | - Grundschulen

Zunéchst wurden durch den Kémmerer Christian Leisch die Eckdaten des Haushaltsplanentwurfs
2022 vorgestellt. Im Anschluss daran wurden die Organisationsbudgets fir den Bereich der
Grundschulen durch die Verwaltung erlautert.

Auf Vorschlag der Verwaltung sollen im Investitionshaushalt die geplanten Investitionskosten sowie
die hierzu bewilligten Fordermittel fir den Einbau der Liftungsanlagen in den vier stadtischen
Grundschulen mit aufgenommen werden:

Investitionssumme Forderung
Grundschule Bombogen 368.500 € 294.800 €
Grundschule Friedrichstralie 625.800 € 500.000 €
Grundschule Georg-Meistermann 815.800 € 500.000 €
Grundschule Wengerohr 376.600 € 301.200 €

Beschluss:

Dem Planentwurf wird unter Beriicksichtigung der vorgeschlagenen Anderungen
zugestimmt.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig: X

TOP 5 Verschiedenes

Rm. Wax erkundigte sich nach der aktuellen Entwicklung in Bezug auf die in der Vergangenheit
vorhandenen und aufgelaufenen Zahlungsriickstande fir die Verpflegungskosten sowie die
Essensqualitéat an den Grundschulen im Allgemeinen.

Von Seiten der Verwaltung wurde mitgeteilt, dass sich die Situation positiv verandert hat, da nach
dem Bildungs- und Teilhabepaket die Kosten fir die hilfsbedirftigen Familien komplett vom
JobCenter oder der Kreisverwaltung tibernommen werden. Des Weiteren hat die Umstellung auf
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privatrechtliche Verpflegungskostenvereinbarungen mit den Eltern zu einer Verbesserung der
Situation beigetragen.

Hinsichtlich der Qualitat des Mittagessens liegt natirlich ein deutlicher Unterschied zu der
Mittagsverpflegung an den KiTas, in denen taglich frisch gekocht wird, vor. Allerdings ist die Qualitat
des Mittagessens im Rahmen des Caterings ausreichend. Dies wurde auch von Frau Markens
bestatigt. Lt. Frau Markens sind viele Schilerinnen und Schiiler bereits sehr glicklich daruber, dass
sie in der Schule ein warmes Essen serviert bekommen.

Burgermeister Joachim Rodenkirch Schriftflihrer
Vorsitzender

Anlagen:
Einladung

Mitteilungsvorlage zu TOP 2.1 und 2.2
Beschlussvorlage zu TOP 3 und 4



	Protokoll (öffentlich)

